
 

 
Wissenschaftliche Hilfskraft (ca. 40 St./Monat, flexibel verhandelbar) im Projekt 

Towards causal insights into contextual influences on substance use: 
Incorporating momentary interventions into everyday life 

 
Wir suchen eine engagierte und motivierte wissenschaftliche Hilfskraft (Bachelorabschluss 
Psychologie), um an einem spannenden Smartphone-basierten Assessment- und 
Interventionsforschungsprojekt mitzuarbeiten. Im Projekt wollen wir eine Interventionsplattform für 
den Alltag schaffen, um die Kausalität durch experimentelle Manipulation im Alltag zu testen. Das 
Hauptziel dieses Projekts besteht darin, das Verständnis des starken Alkoholkonsums im Alltag zu 
vertiefen. 
 

Aufgabenbereiche der wissenschaftlichen Hilfskraft:  
• Durchführung von Smartphone-basierten Testungen, Untersuchungen und  

Befragungen der Teilnehmenden 
• Durchführung von Trainings-Sitzungen für die Interventionen (v.a. Reappraisal-Übungen)  
• Unterstützung bei der Datenerhebung  
• Koordination von Terminen und Kommunikation mit Proband*innen 
• Bei Interesse Unterstützung bei der Datenerfassung, -aufbereitung und -analyse im Rahmen 

des Forschungsprojekts  
• Allgemeine administrative Aufgaben im Forschungsprojekt  

 

Anforderungen: 
• Bachelorabschluss Psychologie, aktuell eingeschrieben in einem Masterstudiengang 
• Interesse an Sucht und digitaler Gesundheitsforschung  
• Bereitschaft zum eigenständigen Arbeiten mit und Anleiten von Proband*innen 
• Erfahrung mit der Durchführung von Testungen und Untersuchungen im klinischen  

oder psychologischen Bereich ist von Vorteil  
• Grundkenntnisse in wissenschaftlicher Methodik 
• Grundkenntnisse in Statistik und Datenanalyse  
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein  
• Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit  
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse 

 

Wir bieten:  
• Einblicke in die Suchtforschung und die Anwendung von digitalen Techniken 
• Die Möglichkeit, praktische Erfahrungen in einem Forschungsprojekt zu sammeln  
• Flexible Arbeitszeiten, die sich an Ihren Studienverpflichtungen orientieren  
• Ein motiviertes und interdisziplinäres Team  
• Bei Interesse sammeln von Erfahrungen in der erweiterten Datenanalyse 
• Eine angemessene Vergütung entsprechend dem gültigen Tarifvertrag für  

wissenschaftliche Hilfskräfte (ca. 40 Stunden im Monat über 24 Monate) 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, bestehend aus einem einseitigen Lebenslauf und 
einem einseitigen Motivationsschreiben (insgesamt zwei Seiten). Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an markus.reichert@zi-mannheim.de (AG mHealth-Methoden in 
der Psychiatrie). Bei Fragen zum Forschungsprojekt oder zur Stellenausschreibung stehen wir Ihnen 
natürlich gerne zur Verfügung.  
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